
            DVR-Nr.: 0059749 
    Folge 09/2007-06 Amtliche Mitteilung     Zugestellt durch Post.at 
    www.hofkirchen.info 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

E I N L A D U N G 
                       zum 

 

DORFFEST 2007 

 

 

Zum heurigen Dorffest laden Sie der Kulturausschuss und die 
Gemeinde Hofkirchen recht herzlich ein. 
 
 

Freitag,  22. Juni 2007: 
   D O R F A B E N D 
 
Samstag, 23. Juni 2007: 
   Juxturnier und Kellergassenfest der Sportunion 
 
Sonntag, 24. Juni 2007: 
   Vereinsmesse 
   Frühschoppen der FF Hofkirchen 
 
 

Auf Ihr Kommen freuen sich die Vereine und die Gemeinde Hofkirchen. 
 

 
Der Kulturausschuss-Obmann: 

 
Johannes Mader e.h. 

 Der Bürgermeister: 
 

Johann Lachmair e.h. 

Genauere Programminformationen siehe 
Rückseite !  

 

  Eigentümer, Herausgeber und Verleger: 
  Gemeindeamt Hofkirchen im Traunkreis 
  Für den Inhalt verantwortlich: 
  Bgm. Johann Lachmair 



Freitag, 22. Juni 2007 
 

19.30 Uhr Dorfabend – Stockhalle Hofkirchen 
 

Programm: 
• Begrüßung 
• Darbietung der Volksschulkinder 
• Bericht des Bürgermeisters 
• Ehrung Pfarrer Pühringer 
• Dorftratsch – Frau Stadler 
• Tanzshoweinlage „Calinesti & Hofkirchen“ 
• Ehrung der Schülerlotsen 
• Präsentation „Hofkirchner Tracht“ & „Linzer Maibaumfest“ 
• Glückwünsche zum Aufstieg in die 1 Klasse / Fußball-Kampfmannschaft 

 
 

Samstag, 23. Juni 2007 
 

• 13.00 Uhr Fußball – Juxturnier 
Nähere Infos – siehe letzte Seite  
dieser Gemeinde-Info 

 

• ab 19.00 Uhr Kellergassenfest 
(Beides wird von der Sportunion 

 veranstaltet) 
 
 

Sonntag, 24. Juni 2007 
 

• 08.45 Uhr Einzug der Vereine in die 
Stockhalle (Aufstellung beim alten 
Feuerwehrhaus, nur bei Schönwetter !) 

 

• 09.00 Uhr Vereinsmesse 
 

• 10.00 Uhr Frühschoppen der 
Feuerwehr mit dem Musikverein 
Hofkirchen 

 

**************************************************************************************** 
 
 

Arbeitskreis: Partnerschaft Calinesti Oas 
 

Vor einigen Monaten hat sich in Hofkirchen der Arbeitskreis - Partnerschaft 
Calinesti Oas gebildet, welcher sich zum Ziel gesetzt hat, diese 
Partnerschaft mit „Leben“ zu erfüllen. Eine Hauptbarriere für das einander 
näher kommen bildet dabei die Sprache. Aus diesem Grund ist in dem 
Arbeitskreis das Thema „Sprachkurs – Rumänisch“ geboren worden. In der 
Zwischenzeit sind bereits 8 Personen eifrig am rumänisch lernern – 

fachkundig geführt von unserer „Hofkirchnerin“ – Maria Hamza. Auf diesem Weg nochmals 
herzlichen Dank für deinen unermüdlichen Einsatz und deine Geduld. 
Als weiteres Ziel haben wir uns im Arbeitskreis gestellt, Land und Leute näher 
kennenzulernen bzw. den Austausch von Knowhow aus verschiedenen Bereichen zu 
forcieren, aber auch Vorurteile abzubauen. 



Zum diesjährigen Dorffest (Freitag bis Sonntag) kommt auch wiederum eine Delegation 
aus Calinesti Oas. Vorab werden bereits einige Feuerwehrmänner bei der Feuerwehr 
Hofkirchen eine mehrtägige Ausbildung absolvieren. 
Bisher waren unsere Besucher immer im Sportheim (bestens) untergebracht. Um nun aber 
einen „näheren Kontakt“ zu unserer Partnergemeinde aufzubauen, haben wir uns 
vorgenommen, unsere Besucher diesmal privat unterzubringen, um so ein intensiveres 
Kennenlernen zu ermöglichen. 
Aus diesem Grund suchen wir kontaktfreudige HofkircherInnen, welche uns in diesem 
Anliegen unterstützen. 
Die Unterbringung sollte von Freitag, 22. Juni (Abend) bis Sonntag, 24. Juni (Früh) 
erfolgen. Kontakt und nähere Information bitte am Gemeindeamt erfragen! 
 

Schachner Karl, Arbeitskreis Partnerschaft Calinesti Oas 
 
 
BERICHT AUS DEM GEMEINDERAT: 
 
Dritte Kindergartengruppe: 
 
Müssen in anderen Gemeinden Kindergartengruppen mangels Nachwuchs 
zusammengelegt werden, ist das bei uns anders: Wir erweitern noch um eine 
Gruppe und auch diese ist bereits ausgelastet! Warum? – dafür gibt es mehrere 
Gründe: Zum einen wurde gesetzlich die maximale Gruppengröße auf 23 Kinder 
reduziert, zum anderen werden die Kinder immer jünger, die den Kindergarten 
besuchen. Vor noch gar nicht langer Zeit gingen die Kinder erst ein Jahr vor dem 
Schuleintritt in den Kindergarten. Mittlerweile hat sich aber die Kindergarten-
Besuchsdauer so verlängert, dass bereits für unter Dreijährige Bedarf bestünde.  
 

Vor allem aber dürfen wir nicht außer Acht lassen, dass durch die Siedlungsentwicklung 
vielfach junge Familien zuziehen. 
 
Um die notwendigen Räumlichkeiten für die dritte Gruppe schaffen zu können, muss die 
nahe gelegene Bauhofgarage adaptiert werden. Zwischen dem bestehenden 
Kindergartengebäude und den neuen Gruppenräumen wird ein Verbindungsgang 
hergestellt und der Zugang zum Kindergarten wird völlig neu gestaltet. Bis 
Kindergartenbeginn sollen diese Arbeiten abgeschlossen sein. Diese erste Bauetappe 
wird rd. € 240.000,-- (exkl. USt) kosten. 
Eine zweite Bauetappe wird die Sanierung und Umgestaltung des bestehenden Gebäudes 
umfassen. Wärme- und heizungstechnisch müssen Verbesserungen vorgenommen 
werden, es sind aber auch räumliche Umgestaltungen notwendig. So werden zB. die 
Sanitäranlagen und der bisherige Eingangsbereich völlig neu gestaltet. Aber auch die 
Küche und das Leiterzimmer müssen erneuert werden. Alles in allem wird der 
Kindergarten renoviert und auf den letzten Stand gebracht. 
 
 
Ausbau der Sendeanlage auf dem Wasserturm: 
 
Eine generelle Ablehnung des Mobilfunks – sprich Handy – wäre aus heutiger 
Sicht ein „Schwimmen gegen den Strom“. Würden die HofkirchnerInnen 
gänzlich auf das Handy verzichten, bräuchten jedenfalls keine Sendeanlagen 
montiert werden. Aber – Hand aufs Herz – wer hat heutzutage kein Handy 
mehr? Und wenn wir schon telefonieren wollen brauchen wir auch einen 
entsprechenden Empfang. Diesen wiederum erhalten wir nur über die 
(ungeliebten) Sendeanlagen. 



Gesetzlich ist es so, dass auch die Gemeinde kaum Möglichkeiten hat, den Bau von 
Sendeanlagen zu verhindern. Wir haben uns aber bislang so mit den Anbietern einigen  
können, dass die Siedlungsgebiete und das Ortszentrum gänzlich verschont wurden. Derzeit 
befindet sich eine Anlage von Telering (T-Mobil) auf dem Gebäude der Sportanlage und eine 
von ONE auf dem Wasserturm.  
Nun möchte aber auch Netco 3G eine UMTS-Anlage auf dem Wasserturm und ONE möchte 
die GSM-Anlage auch auf UMTS ausweiten. Der Standort „Wasserturm“ erschien den 
Gemeindevertretern als der geeignetste, aus folgenden Gründen:  
 

1) Die Sendeanlage ist so weit vom nächsten Wohnhaus entfernt, dass eine 
Belastung ausgeschlossen werden kann.  

2) Sie ist aber auch so nahe, dass die Hofkirchner Gebiete ausreichend versorgt 
werden können. 

3) Das Trinkwasser wird durch die Sendeanlage nicht beeinträchtigt, weil die 
Sendeanlage keine Signale nach unten ausstrahlt, was sogar vom 
unabhängigen Strahlenschutzbeauftragten des Landes bestätigt wurde. Und 
weil unsere Gemeindevertreter hier äußerst sensibel und vorsichtig sind, 
haben sie trotzdem eine zusätzliche Abschirmung mittels dichter 
Blechkonstruktion eingefordert. 

4) Der Standort Wasserturm wurde akzeptiert, weil ansonsten eventuell von den 
Betreibern ein für uns unpassender Platz mitten im Ort gewählt worden wäre, 
den wir nur schwer verhindern hätten können.  

5) Die daraus erzielten Einnahmen verbleiben bei der Gemeinde und kommen 
so der Hofkirchner Bevölkerung zugute. 

 
Somit werden die Netze von „3“, One und Telering in Hofkirchen problemlos empfangen 
werden können. Mit Telekom (A1) konnte bisher keine Einigung erzielt werden. 
 
Mögen die oft hohen Sendeanlagen noch so bedrohlich wirken, sei den Gegnern und 
Skeptikern gesagt, dass die Belastung, die von diesen Anlagen ausgeht, nur einen Bruchteil 
jener ausmacht, der der Telefonierende während des Telefonierens am Ohr ausgesetzt ist. 
 
 
Kanalbau in Kiebach: 

 
All jene Haushalte, die am Pumpwerk in Weichstetten angeschlossen werden, 
können damit rechnen, dass im Herbst dieses Jahres mit den Bauarbeiten 
begonnen wird. Die Ausschreibungsunterlagen wurden schon fertig gestellt, 
sodass nun die Angebote eingeholt werden können. 

 
 
Erweiterung und Sanierung der Sportanlage: 
 
Die Sportunion hat sich zum Ziel gesetzt, umfangreiche Sanierungs- 
und Baumaßnahmen zu setzen. Das Trainingsfeld muss saniert 
werden, eine neue Flutlichtanlage wird aufgebaut, eine Vergrößerung 
des Spielfeldes muss vorgenommen werden usw. Teilweise wurde 
schon mit den Arbeiten begonnen. 
Der Gemeinderat hat in der letzten Sitzung den dafür notwendigen 
Finanzierungsplan beschlossen. Die Gesamtkosten betragen € 180.000,-- 50% davon 
werden vom Land in Form von Bedarfszuweisungsmittel bzw. Landeszuschüssen 
aufgebracht, alles andere muss von der Sportunion selbst und den Sportorganisationen 
(Union Landesverband, Fußballverband) aufgebracht werden. Das Vorhaben gestaltet sich 
derart umfangreich und anspruchsvoll, dass die Verantwortlichen nicht nur in finanzieller -  
sondern auch in organisatorischer Hinsicht gefordert werden. 

 

 

Daher die eindringliche Bitte an alle Vereinsmitglieder und Gönner der Sportunion: 
Unterstützt das Vorhaben mit Rat und Tat!  



Baulandsicherungsvertrag – neue Richtlinien: 
 
Die Widmung von Grünland in Bauland gleicht – um es biblisch auszudrücken 
– „einer wundersamen Geldvermehrung“, weil dadurch der Wert eines 
Grundstückes um ein Vielfaches steigt. Übrig geblieben ist da bisher die 
Gemeinde, die ja auch nur nach einem fix vorgegebenen Schema 

Anschlussgebühren einheben darf. Eine Anhebung der Anschlussgebühren ginge wieder 
zu lasten der Häuslbauer und wäre schlichtweg unzumutbar! Die Herstellung der 
Infrastruktur ist trotz Landeszuschüssen nicht kostendeckend für die Gemeinde. Nun hat 
sich der Gemeinderat dazu bekannt, dass der Umwidmungswerber – der ja von der 
Wertsteigerung profitiert – einen kleinen Teil seines Wertzuwachses für die Schaffung der 
Infrastruktur abtreten muss. Um hier wiederum alle Umwidmungswerber gerecht zu 
behandeln, wurden die neuen Richtlinien erlassen. 
 

******************************************************************************************************* 
 
 
Äste müssen zurück geschnitten werden:  
 
Um die Befahrbarkeit der einzelnen Straßenzüge für Fahrzeuge der 
Müllabfuhr, Einsatzfahrzeuge, Fahrzeuge der Straßenerhaltung usw. 
zu gewährleisten, ist es erforderlich, dass öffentliche Straßen in voller 
Breite und einer Luftraumhöhe von mindestens 4,50 m (gemessen 
von der Fahrbahnoberkante) für den öffentlichen Verkehr zur 
Verfügung stehen. 
Wir ersuchen daher alle Liegenschafts-Eigentümer, die aus ihren Grundstücken ragenden 
Äste, Zweige und dergleichen so weit zurück zuschneiden, dass die öffentlichen 
Verkehrsflächen für den Straßenverkehr in der vollen Breite und Höhe zur Verfügung stehen. 
 
Wir möchten darauf hinweisen, dass gegebenenfalls erforderliche Rückschnittarbeiten auf 
Kosten des jeweiligen Grundeigentümers in Auftrag gegeben werden können ! 
 
 

FIRMUNG 
 
Am Samstag, 23. Juni 2007 wird in unserer Pfarre die  
Heilige Firmung mit Hr. Prälat J. Holzinger gefeiert. Der Herr 
Pfarrer und die FirmkandidatInnen möchten dazu recht herzlich 
einladen und würden sich über eine rege Teilnahme der 
Bevölkerung zu diesem feierlichen Anlass sehr freuen! 
 
9:30 Uhr: Festzug vom Gemeindezentrum zur Kirche 

 
 
 

STELLENAUSSCHREIBUNG des Sozialhilfeverbandes Linz - Land 
 
Folgende Dienstposten schreibt der Sozialhilfeverband Linz – Land aus: 
 

• Dipl. Physiotherapeuten/in (Teilzeit) 
• Dipl. Ges- und Krankenschwester/Pfleger (Voll- und Teilzeit) 
• Altenfachbetreuer/innen (Voll- und Teilzeit) 
• Küchenhilfskraft (Teilzeit) 
• Lehrling Koch/Köchin 

 

Bewerbungsbögen erhalten Sie beim Sozialhilfeverband Linz-Land, 4021 Linz, Kärntnerstraße 16, 3. Stock, Zi. 
307, Tel. 0732/69414-66314 in der Zeit von 08.00 bis 12.00 Uhr. Die Bewerbungsfrist läuft bis 18. Juni 2007 



Einladung zum SCHULABSCHLUSSFEST 
 
Der Elternverein Hofkirchen möchte alle zum 21. Hofkirchner Schulabschlussfest am 
 

Freitag, den 29. Juni 2007 – ab 18.00 Uhr 
 
in der Stockhalle Hofkirchen herzlichst einladen ! 
 
Es erwarten euch ab 18.00 Uhr:   Showeinlagen aller Klassen 

 Luftballonstart 
 Hüpfburg 
 Bastelecke 
 Tombola mit tollen Preisen 
 Peterlfeuer 
 Kaffee und Kuchen/Torten 

 
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt! 
 

AUF EUER KOMMEN FREUT SICH DAS EV-TEAM HOFKIRCHEN 
 
 
BESUCH BEI DER LEBENSHILFE 
 
Am 24. Mai 2007 besuchte Landesrat  
Dr. Josef Stockinger die Bewohner des 
Lebenshilfe-Wohnhauses in Hofkirchen. 
 
Im Beisein unseres Bürgermeisters Lachmair 
Johann wurden ihm die Zimmer bzw. 
Aufenthaltsräume gezeigt. 
 
Zum Abschluss gab es dann mit den 
Bewohnern des Hauses eine gemeinsame 
Jause. 
 
 

GARTENHÜTTE ZU VERKAUFEN 
 
Im Aigner Kreuz wird eine (neuwertige) Gartenhütte (04,00 m x 05,00 m) verkauft 
(Selbstabbau). Informationen unter der Telefonnummer 0699/11172374 (Hr. Reiter). 
 
 

 

Wald zu verkaufen: 
 
1.930 ha Wald in der Katastralgemeinde 
Maria Laah (nähe Hametwald) zu 
verkaufen. Interessenten melden sich 
unter 07434/42116 (Frau Mayr).  
 
Baumbestand ca. 40 Jahre ! 

JOBBÖRSE: 
 
Firma Atzlinger in Niederneukirchen 
sucht: Landmaschinen- bzw. KFZ-
Techniker, HTL-Maturant bzw. 
Fachschulabsolvent Fachrichtung 
Maschinen- und Kraftfahrzeugbau 
Infos: 07224/8607-12 (Hr. Atzlinger) 

  Foto: Büro Stockinger 

 
GEMEINSAM STATT EINSAM: 
 

Nächster Treffpunkt: am Mittwoch, 20. Juni 2007, um 14.00 Uhr im Vereinsraum. 
Anschließend wird eine Mitarbeiterbesprechung abgehalten ! 



 

         ERMI-OMA  in „Ansichtssache“am 
                      Freitag, 14.09.in Wolfern,  Gasthaus Faderl 

    Beginn:19.30 Uhr 
Vorverkauf: 15 € in allen Raiffeisenbanken von Wolfern, Steyr 

und Steyr – Umgebung und Gemeindeamt Wolfern (07253 
8255 DW 20 oder 16) Abendkasse: 17 € 

  

Der Fürstenfelder Kabarettist Markus Hirtler rückt in seinem 
Stück “Ansichtssache“ bis in die Windeln gegen unsere 
Altersversorgungsgesellschaft vor. 
Sterbehilfe, Würde, Selbstbestimmung, Schwiegertochter, 
Heimleiter, nichts bleibt unberührt. 
Gnadenlos spielt sich die Ermi-Oma in 
 „Pflegestufe 7“. 
 
„Rampensau“ wurde er von der Jury und „Lachmuskelmasseur“ 
vom Publikum genannt, als er den Grazer Kleinkunstvogel 
und den Krone-Panther mit absoluter Mehrheit gewann. 
 
Umwerfendes Kabarett, gnadenlos aus dem 
Generationsalltag geschöpft. 
 
Weitere Infos unter www.ermi-oma.at
 
 

 
FREIE WOHNUNGEN IN HOFKIRCHEN (WSG-Blöcke) 

 
Wohnstraße 2:      Wohnstraße 2: 
Lage:   EG Wg. Nr. 3    Lage EG Wg. Nr. 2 
Größe: 51,24 m², 1 Küche 2 Zimmer  55,82 m², 1 Küche 2 Zimmer 
 
Wohnstraße 2:      Wohnstraße 2: 
Lage:   EG Wg. Nr. 1    Lage I. OG Wg. Nr. 7 
Größe: 77,14 m², 1 Küche 3 Zi, 1 Loggia  79,84 m², 1 Küche 3 Zimmer, 1 Loggia 
 
Bei Interesse melden Sie sich am Gemeindeamt (Telefon: 7272-DW14 – Frau Steinmair). 
 
 
T E R M I N E : 
 
16. Juni 2007: Feuerlöscherüberprüfung im Feuerwehrhaus (08.00 - 12.00 Uhr) 
20. Juni 2007: Gemeinsam statt einsam, Vereinsraum ab 14.00 Uhr 
22. Juni 2007: Dorfabend in der Stockhalle, 19.30 Uhr 
23. Juni 2007: Juxturnier (13.00 Uhr) und Kellergassenfest (ab 19.00 Uhr) 
24. Juni 2007: Vereinsmesse mit Frühschoppen in der Stockhalle (ab 09.00 Uhr) 
29. Juni 2007: Schulabschlussfest am Sportplatz (ab 18.00 Uhr) 
30. Juni 2007: SPV – Pickl: Fischgrillen beim GH Pickl 
30. Juni 2007: Pony-Club: „Zirkus Zirkus“ ab 15.00 Uhr am Ponyhof (Mauhart z’ Hof) 
06. Juli 2007: „Natur kennen lernen in Hofkirchen“ 15.00 Uhr beim GZ 
 

http://www.ermi-oma.at/


Der Arbeitskreis „Natur und Umwelt“ lädt ein: 
NATUR KENNEN LERNEN IN HOFKIRCHEN: 

 

Nächster Termin: Ausnahmsweise Freitag, 06. Juli 2007, 15.00 Uhr (ca. 2 Stunden) 
bei jedem Wetter. 

Treffpunkt:   Parkplatz beim Gemeindezentrum 
Organisation:   Rotraud Arbeithuber (Mitarbeiterin des oa. Arbeitskreises). 
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